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Von Lily_Toyama

Kapitel 1: ...nur ein Buch...

Eine braunhaarige Kunoichi betrat das Anwesen ihrer besten Freundin und klopfte an
die Tür.
Schon wurde sie von weißen Augen begrüßt. „Hallo, TenTen. Was machst du denn
hier?“
Die Waffenexpertin lächelte: „Ich wollte zu Hinata.“
„Komm rein.“ So trat der Junge einen Schritt zurück um sie einzulassen.

Kurz darauf klopfte sie an die Zimmertür ihrer Freundin, „Hinata-chan, kommst du?
Wir wollten uns doch mit den andren treffen.“
„Den andren?“ Neji, der mitgekommen war, hob eine Augenbraue.
*Er hat sich sehr seit seinem Kampf gegen Naruto verändret.* dachte seine
Teamkolegin zu wieder holten mal.
„Ja mit den andren, also Sakura und Ino. Ist der Herr etwas eifersüchtig?“ neckte ihn
TenTen, was sie früher nie getan hätte. Damals hätte er ihr sicher wehgetan und sie
sonst wie verletzt, doch TenTen hatte in diesem Punkt vollkommen Recht (Wie in so
vielen andren ;): Er hatte sich verändert.
Jetzt sah er sie nur an und meinte kühl, „Nein, aber ich muss doch aufpassen das
meine Cousine sich nicht mit diesem Baka von Uzumaki trifft.“
„Der dich besiegt hat. Schon vergessen?“
„Wie könnte ich. Diese Niederlage werde ich wohl nie vergessen.“
Bevor sie noch etwas erwidern konnte, öffnete sich die Tür und Hinata kam heraus.
„Hi Süße.“ Mit diesen Worten umarmte TenTen ihre beste Freundin.
„Guten morgen Ten-chan. Und dir auch Neji-kun“ Sie lächele ihren Cousin schüchtern
an. SIE hatte sich kaum verändert. Auch wenn sie jetzt etwas freizüger als früher rum
lief, war sie fast genauso schüchtern sie früher. Nur in der Gegenwart ihren drei
besten Freundinnen konnte sie sich richtig öffnen.
„Guten morgen, Hinata.“ Meinte der Angesprochene
„Komm Hina-chan wir gehen. Ciao Neji“ Sie lächelte ihn an, an Hinata an der Hand und
ging dann, „Die andren warten sicher schon. Wir wollten doch heute shoppen gehen.
Markt ist doch nur einmal im Monat.“
*Frauen* Neji verdrehte die Augen. Er würde sie nie verstehen.
Kopfschüttelnd machte er sich auf dem Weg in den Garten um zu meditieren.

„Schau mal das sind sie. TENTEN HINATA.“ Ino rief ihre beiden Freundinnen und winke
ihn zu.
„Hallo.“ Die vier Mädchen umarmten sich zur Begrüßung.
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Ino blickte die beiden an, „Ihr seit aber ganz schön, spät.“
TenTen lachte: „Ersten: Ich habe auf Hina-chan warten müssen und Zweitens: wie
können wir wissen das die beiden Damen HEUTE nicht drei Stunden vorm Spiegel
stehen und sich fertig machen, sondern mal pünktlich sind.“
„Ich bin IMMER pünktlich. Ich muss auf Ino warten.“ Bescherte sich Sakura.
„Das ich nicht lache. ICH muss immer auf DICH warten.“ Ino funkelte ihre Freundin
kampflustig an.
„Ist doch gut. Wir wollten doch shoppen gehen.“ Versuchte Hinata zu schlichten.
„Sie hat Recht, kommt ihr beiden Streithühner, lasst uns gehen.“ Mit diesen Worten
hackte sich TenTen bei Hinata ein und ging los. „Na kommt schon.“ Rief sie lachend
über die Schulter.
Die andren beiden Mädchen folgten ihr.

„OK wo wollen wir als erstes hin.“
Ino sagte: „Ich würde gern zu den Büchern gehen, mein Vater hat doch nächste Woche
Geburtstag und er wünscht sich ein Buch.“
Sakura lachte: „Über was wohl?“
Ino verdrehte die Augen: „Weder über Kampftechniken noch Blumen.“
„Was denn dann?“
„Kunstgeschichte.“
„Häh?“
„Fragt nicht. Er wüscht es sich soll er es bekommen.“
„Na dann mal los.“

Am den Bücherständen:
„Wie wäre es mit dem?“
„Spinnst du? Sehe ich so aus als wäre ich steinreich?“
„Und das?“
„Das sieht sehr billig aus.“
„Ich schau mal dahinten, kommst du mit TenTen?“
„Klar. Bleibt ihr hier? Wir kommen gleich wieder.“
„Ja.“

„Schau mal Hinata, das Buch sieht aber sehr alt aus.“
„Stimmt, das hat aber nichts mit Kunstgeschichte zu tun.“
„Du hast Recht, aber ich finde es interessant.“
Hinata kicherte: „Du findest mal etwas interessant was nicht mit Waffen oder Neji
zutun hat.“
TenTen Wangen färbten sich rot: „Blöde Kuh!“
Es stimmt aber, TenTen war in Neji verliebt, wollte es aber nicht zu geben. Nur Hinata
wüsste davon, nicht mal Ino und Sakura, obwohl die etwas ahnten.
„Bist du jetzt beleidigt.“ Hinata stellt ihre Babystimme (Wir wisst doch was ich meine,
oder?) ein und schlag ihre Arme von hinten um TenTen.
Diese verdrehte die Augen. „Nein, aber sei leise. Ich ziehe dich ja auch nicht damit auf
das du in Naruto verliebt bis.“
„Der aber was für Sakura empfindet.“
„Empfunden hat. Ich glaube er mag dich jetzt lieber als sie.“
„Schön wär’s.“ Die Hyuuga seufzte. „Aber zurück zum Buch: Willst du es kaufen?“
„Ich kann mal fragen wie viel es kostet.“
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„Ok.“
„Entschuldigen sie: Wie teuer ist denn diese Buch?“
„Das da? Das kannst du für vier Yen haben.“
„Oh, danke.“
„Vier, jede von uns einen Yen, das ist nicht viel, komm wir fragen die andren.“

„Hi und was gefunden?“
„Nein nur ein Buch das ich sehr interessant finde. Es sieht sehr alt aus und als gehörte
es früher einem Ninja. Es kostet nur vier Yen.“
Sakura lächelte: „Du meinst jede zählt einen?“
„Genau.“
„Komm Ino das Buch schauen wir uns mal an.“
So gingen die vier Mädchen los.

„Das da.“
„Das sieht wirklich alt aus. Habt ihr es mal aufgemacht?“
„Wir haben es versucht aber es ging nicht.“
Sakura schaute Ino über die Schulter die das Buchen den Händen hielt: „Mich
interessier es auch, komm Ino, lass es uns kaufen.“
Ino willigte ein und so kaufen sie das Buch, aber Ino braucht immer noch ein
Geschenkt, also fragte sie die Verkäuferin nach einem Buch über Kunstgeschichte.
„Tut mir leid haben wir nicht aber ich glaube der Stand neben an hat welche, schau
doch mal dort.“
Und wirklich, dort gab es ein geeignetes Buch, das Ino’s sehr kritischem Blick
standhalten konnte.

So gingen die vier noch den ganzen Tag shoppen und kamen ganz geschlaucht nach
hause zurück. Besser gesagt zu Sakura nach Hause, wo sie heute alle übernachten
wollten. Da ihre (also Sakura’s) Eltern nicht zuhause waren, störte da sie auch keiner.

So das war das erste Kapitel.
Ich hoffe es hat euch gefallen
Ich weiß, das Ende hätte ich noch mehr ausschrieben können aber ich wollte es endlich
fertig haben.
Wenn es euch gefallen hat oder wenn ihr Verbesserungsvorschläge habt, könnt ihr mir ja
ein Kommentar schreiben. Ich würde mich riesig freuen
HEGGDL
Lilchan
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